
Die Besonderheiten der drei Ausführungen in Kürze:
� Beim Prägefoliendruck Plan kommen die zu druckenden Tei-

le auf dem Bedruckstoff in einer Ebene zu liegen. Das Präge-
werkzeug weist eine plane Druckfläche auf.
� Bei der Prägevariante Struktur

weist das Prägewerkzeug  ne-
ben glatten Elementen leicht
vertiefte Linien und Strukturen
auf. Bei der Übertragung auf
den Bedruckstoff ergibt sich so
ein optisch ansprechender
Glanz-Matt-Kontrast. Eine Ge-
genform (Patrize) kann den Ef-
fekt noch verstärken.
� Für den Druck eines Reliefs

werden ein entsprechend gra-
viertes Prägewerkzeug und ei-
ne exakt abgeformte Patrize als
Gegendruckform benötigt. Die
Übertragung der Prägefolie und
die Ausbildung des Reliefs er-
folgen in einem Arbeitsgang.

Im Bogenbereich wurde vor eini-
gen Monaten mit neuen Aggrega-
ten das Prägeformat auf 76x106 cm ausgeweitet. Eine neue
Kaschieranlage vergrösserte das Veredelungsspektrum im
Folienkaschieren auf das Format 110x142 cm. Mit den einge-
setzten umweltgerechten 2-Komponenten-Dispersionskle-
bern steht hochwertigen Arbeiten (transparente, holografische
und metallisierte Folien) auch im 6er Format nichts mehr im
Wege.

Hochpreisige Kosmetika 
und edle Süsswaren 
Seinen Hauptumsatz macht der im schwäbischen Süssen do-
mizilierte Dienstleister für Prägefoliendruck mit der Veredelung
von Faltschachteln für Kosmetika. Gegründet 1980 mit zehn
Leuten, erwirtschaften heute 60 Mitarbeiter auf 19 Präge- und
Kaschiermaschinen knapp acht Millionen Euro Jahresumsatz.
Der Maschinenpark lässt drucktechnisch in den Bereichen Prä-
gefoliendruck und Folienkaschierung keine Wünsche offen.

Gefragt ist Deuschle Druckveredelung überall dort, wo Ver-
packungen golden oder silbern glitzern oder Hologramme
Edles vermitteln sollen. Der Grossteil der Aufträge entfällt
deshalb auf hochpreisige Kosmetika, aber auch edle Süss-

waren und hochwertige Zigaret-
tenschachteln gehören zu den
Schwerpunkten der Veredelungs-
produkte. Einen kleineren Teil
machen Sonderaufträge aus, wie
die mittlerweile rund eine Million
Druckbögen für den Regenbo-
genfisch aus dem gleichnamigen
Kinderbuch, ausgefallene Ver-
packungen für marktführende
Spieleanbieter und CD-Covers,
exklusive Eintrittskarten u.a. End-
los- und gesteuerte Hologramme
für den Ticketbereich sind eben-
so darstellbar wie die optische
Aufwertung von Mailings, Ge-
schenkpapierrollen und Tapeten-
bordüren. Ein Schwerpunkt im
Verpackungsbereich sind die Ver-
bundmaterialien für die Kaffee-

und Süsswarenindustrie – hier auch unter dem Gesichtspunkt
eines durchgängigen Markenauftritts am Point-of-sale.

Wettbewerbsfähiger durch Kooperation 
Als Bindeglied in der Wertschöpfungskette verhandelt die
Deuschle Druckveredelung GmbH & Co. in der Regel nicht
mit den international agierenden Herstellern, sondern ist von
den Vergaben deren weltweit verstreuter Druckereien abhän-
gig. «Die Druckereien erkennen, dass sie durch die Koopera-
tion mit uns besser und damit wettbewerbsfähiger werden»,
erklärt Peter Dobias, Leiter Vertrieb/Anwendungstechnik, der
als Ansprechpartner für die anspruchsvolle Kundschaft an-
wendungstechnisch auch vor Ort tätig ist. Bereits 150 Drucke-
reien europaweit, verrät er, setzen dauerhaft auf das Know-
how von Deuschle; unter ihnen sei eine immer grösser
werdende Anzahl der Firmen aus der Schweiz.
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Glanzvorteile mit viel Know-how
Nach der Erweiterung der Veredelungsmöglichkeiten bei der Bogenprägung und beim Folienkaschieren wurde bei
Deuschle Druckveredelung vor kurzem auch der breitbahnige Rollenbereich ausgebaut. Mit der Installation zweier
Rollenprägemaschinen mit 92 cm Durchlaufbreite sind nun die Veredelungsmöglichkeiten mit den Prägevarianten
Plan, Struktur und Relief für die unterschiedlichsten Anwendungsfelder realisierbar. 

Braille-Prägung in Faltschachtel-Klebemaschine
Das Prägen der Braille-Blindenschrift ist mit erheblichem technischem Aufwand verbunden.
Bobst hat im März in Lausanne ein AccuBraille-Modul vorgestellt, mit dem das Prägen
der Blindenschrift nicht ausschliesslich in Stanzautomaten, sondern erstmals auch in Falt-
schachtel-Klebemaschinen durchgeführt werden kann. Mit Hilfe des rotativen Prägesys-
tems lässt sich der Blindenschrifttext in ausgezeichneter Qualität herstellen. Das Einführen
der Zuschnitte in die Faltschachtel-Klebemaschine erfolgt störungsfrei, da die Braille-Prä-
gung nach dem Anleger aufgebracht wird. Die Prägung kann problemlos nahe der Rillung
oder der Schnittkanten durchgeführt werden. Das AccuBraille-Modul kann zusammen mit
einer neuen Faltschachtel-Klebemaschine der Baureihen ALPINA oder MISTRAL geliefert
bzw. nachträglich eingebaut werden und erfordert kein zusätzliches Bedienpersonal. Durch
die automatische Anpassung des Prägevorgangs an die Faltschachtelzuschnitte und die
gleichzeitige Vorbereitung ausserhalb der Maschine lassen sich die Umrüstzeiten der Falt-
schachtel-Klebemaschine auf ein Minimum reduzieren. Der rotative Verarbeitungsprozess
sorgt für eine vergleichsweise hohe Lebensdauer der Werkzeuge.

Rotatives Prägesystem für Blindenschrift.
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Planprägung auf Kaffeeverpackung.
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